
Kurswahl zur  Einführungsphase – Fragen und Antworten 

Fragen: (Ein Klick auf die Frage führt zur Antwort) 

Wo kann man eine Übersicht der Bestimmungen finden? 

Was bedeutet E-Phase und Q-Phase? 

Welche Kursarten gibt es in der Oberstufe? 

Welche Fächer können nicht abgewählt werden? 

Wie viele Unterrichtsstunden müssen besucht werden? 

Welche Fremdsprachen müssen belegt werden? 

Welche Naturwissenschaften oder weiteren Fächer müssen belegt werden? 

Muss man sich zwischen Kunst oder Musik entscheiden oder können beide 

Fächer belegt werden? 

Was ist der Unterschied zwischen dem Kompensationskurs und Vertiefungskurs 

in Mathematik? 

Was ist die Tablet-Klasse?  

Wann werden die Leistungskurse gewählt? 

Wie findet die Wahl für die E-Phase statt? 

Was passiert, wenn ein gewählter Kurs nicht zustande kommt? 

Wie viele Schülerinnen und Schüler müssen einen Kurs wählen, damit er 

zustande kommt? 

Ich vermute, dass mein Wunschkurs nicht zustande kommt, soll ich ihn daher 

gar nicht wählen? 

Warum muss man auch wählen, wenn man die ALS verlässt oder die 

Jahrgangsstuf 10 wiederholt? 

Wie werden die Klassen in der E-Phase eingeteilt? 

Welche Abschlüsse werden in der Oberstufe erreicht? 

  



Wo kann man eine Übersicht der Bestimmungen finden? 

 

Links:   Wegweiser zum Abitur - Ausgabe 2019 

  Abitur in Hessen - Ein guter Weg 

 

Was bedeutet E-Phase und Q-Phase? 

Die Abkürzung „E“ steht für Einführungsphase, das entspricht der Jahrgansstufe 

11. Die Jahrgangsstufen 12 und 13 bilden die Qualifikationsphase (Q-Phase). 

Die einzelnen Halbjahre haben die Bezeichnung 1 und 2 in der E-Phase (E1, E2) 

und  1, 2, 3, und 4 in der Q-Phase (Q1, Q2 und Q3, Q4) 

 

https://www.als-korbach.de/images/dokumente/schuelerinfo/Info%20Gymnasiale%20Oberstufe%20Ein%20Wegweiser%20zum%20Abitur.pdf
https://kultusministerium.hessen.de/sites/kultusministerium.hessen.de/files/2021-11/abitur_in_hessen_9_auflage_2021.pdf


Welche Kursarten gibt es in der Oberstufe? 

In der Qualifikationsphase wird der Unterricht in Grundkursen und 

Leistungskursen erteilt. Die Noten der Leistungskurse zählen in der späteren 

Abiturnote doppelt, die der Grundkurse zählen einfach. In der E-Phase 

(Klasse 11) gibt es diese Unterscheidung noch nicht. 

 

 

 

Welche Fächer können nicht abgewählt werden?  

Die Fächer Deutsch, Mathematik, Englisch, Politik und Wirtschaft, Geschichte, 

Sport müssen an der ALS verpflichtend besucht werden. Eine Abwahl zur Klasse 

11 ist nicht möglich.  

 

 

 

Wie viele Unterrichtsstunden müssen besucht werden? 

Insgesamt müssen in der Jahrgansstufe 11 mindestens 34 Unterrichtsstunden 

pro Woche besucht werden. Höchstens dürfen 38 Stunden Unterricht pro 

Woche belegt sein. Mit den verpflichtend zu besuchenden Fächern werden 18 

Wochenstunden Unterricht abgedeckt. Es müssen also noch mindestens 16 

Wochenstunden hinzu gewählt werden, sodass insgesamt 34 Wochenstunden 

Unterricht in der Klasse 11 unterrichtet werden. Maximal dürfen noch 20 

Unterrichtsstunden hinzu gewählt werden. Bei dieser Zählung werden die 

Unterrichtsstunden von Arbeitsgemeinschaften nicht berücksichtigt, da sie 

nicht zum Pflichtunterricht zählen. 

 

  



Welche Fremdsprachen müssen belegt werden? 

 

An der ALS muss die Fremdsprache Englisch zunächst weiter belegt werden, 

weil nicht garantiert werden kann, dass die zweite Fremdsprache bis zur Q4 

angeboten wird. 

Die zweite Fremdsprache aus der Mittelstufe (Französisch, Latein oder 

Russisch) kann  

a) bis zum Ende der Jahrgansstufe 11 behalten werden oder sie kann  

b) nach der Klasse 10 durch eine andere Fremdsprache (z. B. Spanisch) 

ersetzt werden.  

Wird eine weitere Fremdsprache bis zum Ende der Klasse 11 behalten (Fall a), 

so ist damit dann die minimale Anforderung an die Fremdsprachen erfüllt. Die 

Fremdsprache muss ab der Klasse 12 nicht mehr belegt werden (sofern dafür 

eine zweite Naturwissenschaft oder Informatik gewählt wird).  

Wird die Fremdsprache nach der Klasse 10 abgewählt (Fall b), so muss die neu 

begonnene Fremdsprache (z. B. Spanisch) bis zum Abitur besucht werden. Eine 

spätere Abwahl ist nicht möglich. 

 

  



Welche Naturwissenschaften oder weiteren Fächer müssen belegt werden? 

 

Es müssen nur zwei der drei Naturwissenschaften (Biologie, Chemie, Physik) 

belegt werden. Statt der dritten Naturwissenschaft kann eines der Fächer 

Informatik, Erdkunde oder z. B. Spanisch gewählt werden. Wird keines dieser 

Fächer gewählt, müssen alle drei Naturwissenschaften behalten werden. 

Erdkunde und Informatik zählen nicht als Naturwissenschaft. Wenn in der 

Jahrgansstufe 12 (Q-Phase) später eines dieser Fächer belegt werden soll, so 

muss es bereits in der E-Phase gewählt werden. Ein Neubeginn der Fächer ist in 

der Q-Phase nicht möglich. Ebenso kann eine abgewählte Naturwissenschaft in 

der Q-Phase nicht wieder begonnen werden. 

In der Abiturprüfung können nur Prüfungsfächer gewählt werden, die ab der 

Einführungsphase bis zur Q4 durchgehend unterrichtet wurden. 

 

Muss man sich zwischen Kunst oder Musik entscheiden oder können beide 

Fächer belegt werden? 

Eine Belegung von Kunst und Musik ist nicht möglich. Man muss sich für eines 

der Fächer entscheiden. Diese Wahl ist dann auch für die Qualifikationsphase 

verbindlich. Die Fächer Kunst oder Musik können frühestens nach der Klasse 12 

(Q2) abgewählt werden. 



Was ist der Unterschied zwischen dem Kompensationskurs und 

Vertiefungskurs in Mathematik? 

 

Die zusätzliche Stunde Mathematik kann im Klassenverband besucht werden. 

In diesem Fall dient sie dazu, mögliche Defizite aus der Mittelstufe 

aufzuarbeiten. Für Schülerinnen und Schüler, die im Zeugnis der Jgst. 10 

mindestens die Note 2 haben, ist es möglich, die zusätzliche Stunde nicht im 

Klassenverband, sondern im Vertiefungskurs zu besuchen. Hier werden 

Unterrichtsinhalte behandelt, die über den Stoff der Klasse 11 hinausgehen. 

Der Besuch des Kurses ist nicht nötig, um später einen Leistungskurs zu 

besuchen. Schülerinnen und Schüler, die den Vertiefungskurs nicht besuchen, 

haben später bei der Wahl eines Leistungskurses in Mathematik auch keine 

Nachteile. 

  



Was ist die Tablet-Klasse?  

Auch im kommenden Schuljahr bieten wir für die E-Phase die Einrichtung einer 

Tablet-Klasse an.  

 

Der Unterricht erfolgt mit Unterstützung der Tablets. Sie werden von der 

Schule für das gesamte Jahr zur Verfügung gestellt und dürfen mit nach Hause 

genommen werden. Die Einwahl ist freiwillig, aber nach erfolgter Einwahl 

verbindlich. 

 

Wann werden die Leistungskurse gewählt? 

Die Wahl der Leistungskurse erfolgt nach einer längeren Phase der Beratung im 

Mai 2021. 

 

 

  



Wie findet die Wahl für die E-Phase statt? 

Die Wahl erfolgt in jedem Fall online über das Schulportal.  

Die Internetadresse für Schülerinnen und Schüler der ALS lautet: 

 https://portal.lanis-system.de/8648 

Schülerinnen und Schüler anderer Schulen, die sich an der ALS angemeldet 

haben, erreichen die Onlinewahl unter dem Link, der per E-Mail zugesendet 

wird.  

 

Nach der Anmeldung muss die App „Oberstufenkurswahl“ ausgewählt werden. 

    
Anmeldeseite für Schülerinnen und Schüler der ALS                  Start der Kurswahl über „Oberstufenkurswahl“     

 

 

Ist die Kurswahl nur online möglich? 

Ja. 

 

 

Was passiert, wenn ein gewählter Kurs nicht zustande kommt? 

In diesem Fall werden die Schülerinnen und Schüler persönlich informiert und 

sie erhalten die Möglichkeit zur Umwahl.  

https://portal.lanis-system.de/8648


Wie viele Schülerinnen und Schüler müssen einen Kurs wählen, damit er 

zustande kommt? 

Die Mindestanzahl von Einwahlen kann im Voraus nicht genau angegeben 

werden, denn sie hängt von der Gesamtzahl der Schülerinnen und Schüler in 

der Oberstufe sowie der Gesamtzahl aller gewünschten bzw. verpflichtend 

einzurichtenden Oberstufenkurse ab.  

In der Regel wird ein Kurs eingerichtet, wenn sich mindestens 12 Schülerinnen 

und Schüler dafür einwählen. Sollte es danach noch Kapazitäten geben, können 

auch Kurse mit geringeren Einwahlzahlen eingerichtet werden.  

 

 

Ich vermute, dass mein Wunschkurs nicht zustande kommt, soll ich ihn daher 

gar nicht wählen? 

Kurse sollten auf jeden Fall so gewählt werden, dass sie den eigenen Wünschen 

entsprechen. Sollte sich heraus stellen, dass ein Kurs nicht zustande kommt, so 

erfolgt die Möglichkeit zur Umwahl. (Vgl. Frage: Was passiert, wenn ein 

gewählter Kurs nicht zustande kommt?) 

 

 

Warum muss man auch wählen, wenn man die ALS verlässt oder die 

Jahrgangsstuf 10 wiederholt? 

Es muss sichergestellt werden, dass alle Schülerinnen und Schüler, die an der 

ALS bleiben auch wählen. Damit ist von allen Schülerinnen und Schülern eine 

Rückmeldung erforderlich. Dies kann am einfachsten durch die Abgabe der 

Kurswahl erfolgen. Da im Wahltool verschiedene Überprüfungen der Eingabe 

erfolgen, ist es leider nötig, dass auch Schülerinnen und Schüler, die nicht in die 

Einführungsphase der ALS eintreten, die Mindestanzahl der Kreuze setzen, um 

das Formular absenden zu können. Diese Wahlen bleiben natürlich 

unberücksichtigt. 

  



Wie werden die Klassen in der E-Phase eingeteilt? 

 
Die Neueinteilung der Klassen erfolgt entsprechend der Wahl der Kurse und der 

Einwahl in die Tablet-Klasse. Kleine Gruppen können dabei bestehen bleiben. 

Die Abfrage dieser Gruppen erfolgt in Anschluss an die Wahl auf deren Basis. 

 

Welche Abschlüsse werden in der Oberstufe erreicht? 

Nach dem erfolgreichen Durchlaufen der Oberstufe und erfolgreicher 

Abiturprüfung erhält man die allgemeine Hochschulreife (Abitur).  

Beim Eintritt in die Oberstufe haben alle Schülerinnen und Schüler die 

Gleichstellung mit dem mittleren Abschluss (Realschulabschluss) erreicht. 

Nach dem Halbjahr Q2 kann man die Oberstufe mit dem schulischen Teil der 

Fachhochschulreife verlassen. Voraussetzung sind bestimmte 

Mindestanforderungen an die Noten, die in der Qualifikationsphase erreicht 

wurden. Die Noten aus jeweils zwei aufeinanderfolgenden Leistungskursen 

sowie 11 Grundkursen zählen zur Gesamtnote. Darunter müssen zwei 

aufeinanderfolgende Kurse in Deutsch, Mathematik, einer Fremdsprache, PoWi 

oder Geschichte und einer Naturwissenschaft sein. Pro Fach zählen nur zwei 

aufeinanderfolgende Kurse. Nach dem Verlassen der Schule muss noch die 

berufliche Praxis, z. B. durch ein einjähriges Praktikum, nachgewiesen werden. 

Damit hat man schließlich die Fachhochschulreife erworben. 


